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Fürstenfeldbruck T Nachdem
die Kleinschüler des EV Fürsten-
feldbruck die Eishockey-Vorrun-
de als Tabellenerster beendet hat-
ten, wollten sie in der zweiten Run-
de im Turnier im heimischen Sta-
dion natürlich ebenfalls auftrump-
fen. Gespielt wird bei den Klein-
schülern auf die halbe Eisfläche.
Gegen den alten Rivalen ESV Kö-
nigsbrunn startete der Brucker
Nachwuchs mit einem überlege-
nen 6:1. Zweiter Gegner war der
starke EC Peiting. Die Tore fielen
abwechselnd auf beiden Seiten,
bis Peiting mit 6:4 das bessere En-
de für sich hatte. Gegen den TSV
Peißenberg gingen die jungen Bru-
cker Eishockeycracks mit 1:0 in
Führung, mussten jedoch noch
den 1:1-Ausgleich hinnehmen.
Das bedeutete vor dem nächsten
Viererturnier in Peißenberg am
kommenden Wochenende erst ein-
mal Platz zwei für die U12 des
EVF.  kwg

Torschützen der EVF-Kleinschüler: Manuel Wink-
ler, Dustin Hammer, Lukas Huttenloher, Konstantin
Kolbe, Kevin Melcher und Lenni Guttenthaler.

Fürstenfeldbruck T Eine gro-
ße Überraschung war es nicht. Die
C-Junioren des SC Fürstenfeld-
bruck gingen als große Favoriten
in die Hallenfußball-Kreismeister-
schaft der Zugspitzgruppe in Ol-
ching und holten sich dann auch
nach einem 5:1-Finalsieg gegen
den TuS Geretsried souverän den
Titel.

Am kommenden Sonntag spielt
der SCF-Nachwuchs nun in Isma-
ning um die oberbayerische Meis-
terschaft, wo ihm ebenfalls eini-
ges zugetraut werden darf. Schon
in der Vorrunde waren die Gegner
der Brucker C-Jugend überfor-
dert. Der ausgeglichene Zehn-
Mann-Kader fegte zunächst die
JFG Ammertal mit 6:0 vom Par-
kett. Auch der TSV Weilheim war
gegen die SCF-Jungs ohne Chan-
ce. Diesmal gewannen die Brucker
mit 5:0. „Da haben sie schon merk-
lich Tempo herausgenommen“, be-

obachtete Trainer Florian Scho-
ber. Zum 3:1 im letzten Gruppen-
spiel gegen den FC Deisenhofen
machte Schober einige kritische
Anmerkungen: „Da wollten sie
mit dem Kopf durch die Wand.“
Der Anflug von Übermut der
SCF-Formation legte sich spätes-
tens im Halbfinale.

Da trumpfte das Team ein-
drucksvoll auf und zeigte seine
schon beachtliche Spielkunst.
„Sie zelebrierten ihren Spielstil“,
zeigte sich Schober vom 11: 2-Er-
folg seiner Mannschaft gegen den
TSV Otterfing begeistert. Schließ-
lich sei dies ein Halbfinalspiel bei
einer Zugspitzmeisterschaft gewe-
sen. Auch im Finale gegen den
TuS Geretsried wollte der Meister
nicht nur durch Tore glänzen.
Schober zufrieden: „Kabinett-
stückchen waren auch dabei.“ To-
re fielen dann auch sehr schnell.
Zur Halbzeit der zwölfminütigen

Spielzeit war das Endspiel bereits
entscheiden. Sebastian Ranftl (2),
Jonas Einloft, Nico Jelisic und Pa-
trick Neser sorgten beim 5:1-Sieg
für die Brucker Tore. Jelisic war
mit insgesamt fünf Treffern der
beste Torjäger der Meisterschaft.
Den dritten Platz belegten die
vom SCF zuvor schwer gebeutel-
ten Otterfinger.

Zweites Landkreisteam in Ol-
ching war die SpVgg Wildenroth,
die das Halbfinale deutlich ver-
passte und um Platz sieben gegen
Weilheim antreten musste. In der
Vorrunde reichte es für Wilden-
roth nur zu einem 2:2 gegen den
TSV Peiting. Ansonsten setzte es
eine 0:5-Niederlage gegen Weil-
heim und ein 0:3 gegen den TSV Ot-
terfing. Im Platzierungsspiel ge-
gen Weilheim zeigten sich die Wil-
denrother Buben noch einmal ehr-
geizig und gewannen verdient mit
1:0.  Karl-Wilhelm Götte

Fürstenfeldbruck T Man hört
es ja oft, dass sich eine Mann-
schaft in einen Torrausch spielt,
für die Eishockey-Jugend des EVF
ist das keine Übertreibung. Der
Tabellenletzte aus Trostberg muss-
te eine Torflut von 24 Treffern hin-
nehmen, der Gäste-Goalie war zu
bemitleiden. Die Brucker hielten
ihren Kasten sauber, dank Keeper
Moritz Erdwig, der einmal in
höchster Not retten musste. Die
Partie war schnell entschieden,
denn von Anfang an war die Über-
macht des EVF-Nachwuchses au-
genscheinlich. Sechsmal trafen
die Gastgeber ins gegnerische Tor,
ohne nennenswerte Chancen der
Kontrahenten. Im zweiten Drittel
hielt der Schlendrian Einzug, den-
noch ging es mit 4:0 an Bruck. Gna-
denlos zeigte sich der EVF im
Schlussabschnitt, als fast im Minu-
tentakt 14 Treffer fielen.  toe

EVF-Torschützen: Tomas Hänsel (4), Manuel Filips
(3), Alexander Hollering (3), Tobias Steinbrecher (3),
Emanuel Niedermeyer (3), Raphael Bschorr (2), Maxi-
milian Fuchs (2), Janek Möller (2), Felix Hartig, Florian
Coufal.

EVF-Kleinschüler
ganz groß

Aktuelles in Zahlen

EVF-Jugend
im Torrausch

Gegen die C-Junioren vom SC Fürstenfeldbruck ist im Kreis Zugspit-
ze kein Kraut gewachsen.  Foto: Reger
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Der Valentinstag ist für jeden
Mann ein e H erausforde-

rung. Vi ele m achen es si ch
leicht und ignorieren den inof-
fiziellen Tag d er Li ebe, r eden
sich mal heraus, mal um K opf
und Kr agen, od er sch enken –
wie jedes Jahr – rote Rosen. 

Immerhin, besser als
nichts. Schli eßlich erhalten
kleine Geschenke nicht nur die
Freundschaft, sondern auch die
Liebe. Obwohl sich die Liebste
vielleicht über etwas Abwechs-
lung noch mehr freuen würde. 

Dabei gibt es so viele Mög-
lichkeiten, „I ch li ebe Di ch“
oder „Dank eschön“ zu sag en.
Eine der schönsten, bewährtes-

ten und vielleicht sogar verfüh-
rerischsten ist, die Liebste oder
den Liebsten mit einem selbst
zubereiteten M enü od er we-
nigstens einer Torte zu überra-
schen. 

Einsatz am Herd mit
Anleitung

Schließlich müssen di e
nach den unzähligen Kochsen-
dungen an geschafften Töp fe,
Pfannen un d son stige Gerät-
schaften si ch ja ir gendwann
einmal im Großeinsatz bewäh-
ren. Wer ni cht weiß, was ein
klassisches Li ebesmahl sein
könnte, dem sei der Gang in die

Kochbuchabteilung ein er gut
sortierten Buchhandlung emp-
fohlen. 

Es gibt inzwischen für jeden
Geschmack d as passen de
Kochbuch für di e Liebe. Auch
Vegetarier wer den gar antiert
fündig. Schon das Schmökern
macht Lust auf Küche und Ko-
chen. Es müssen ja ni cht im-
mer die klassischen Ingredien-
zien mit ihr er an geblich li e-
besfördernden Wirkung sein. 

Wem ein ganzes M enü zu
aufwändig ist, kann auch mit
einer selbst gebackenen Torte
punkten. A uch hi er gilt: N ur
die Übung macht den Meister.
Doch weil n och k ein M eister

vom Himmel gefallen ist, dürfen
Backanfänger ohn e Sch eu auf
die vielen Backmischungen mit
entsprechender Anleitun g zu-

rückgreifen. Der Fantasie in Sa-
chen in dividueller V erzierung
sind nach gelungenem Backvor-
gang keine Grenzen gesetzt.

ANZEIGE ANZEIGE

Liebe geht durch den Magen
Ein festliches Menü krönt den Valentinstag – Kochbücher für die Liebe helfen bei der Planung

In der Küche regiert am Valentinstag
die Liebe – in Form eines perfekten
selbst zubereiteten Menüs.

Goldschmiede
Atrium

Für den besonderen Anlass
individuell und exklusiv

aus eigener Fertigung
Fürstenfeldbruck · Schöngeisinger Straße 19

Tel./Fax 0 81 41/53 51 04
Di.–Fr. 10.00–12.30 · 14.30–18.00 Uhr

Sa. 10.00–13.00 Uhr · Mo. geschlossen

Christian’s Blumenladen
Brucker Straße 14 · 82281 Egenhofen · Telefon 08134/556900

Am Samstag, 14. Februar
8.00 bis 14.00 Uhr

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–12.30 Uhr · Di., Do. u. Fr. 14.00–18.30 Uhr
Sa. 8.00–12.00 Uhr · Mo.-Nachmittag u. Mi.-Nachmittag geschlossen!

RSS-ElektroGeschenkideen
zum Valentinstag (14.02)

Leonhardsplatz 1, 82256 FFB 08141 / 9 10 35
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